© LVR/LWL – Aus: Empfehlung zur kommunalen Jugendhilfeplanung der Landesjugendämter Rheinland und Westfalen-Lippe (2026)
[bookmark: _Toc190429435]Konzepterörterung – Planung der Planung[footnoteRef:1] [1:  „Die Konzepterörterung diskutiert das Planungsvorgehen mit seinen methodischen Handlungsweisen und seinen organisatorischen Rahmenbedingungen: Alle Beteiligten sollen nachvollziehen können, wie in zeitlicher und methodischer Hinsicht vorgegangen wird.“ (Merchel 2016, S. 88)] 


	Planungstitel:
	     

	
	

	Welcher Auftrag/welcher Zweck steht hinter der Planungsaktivität?
     

	
	

	Planungsziele:

	Planungsaktivität:
	Planungsaktivität:

	Welche Ziele sollen durch die oder mit Hilfe der Planung erreicht werden?
     

	
	

	Planungsaspekte:

	
	

	Müssen innerhalb der Planung (fach-) politische Ziele berücksichtigt werden?
     

	Müssen innerhalb der Planung bereichsorientierte Aspekte berücksichtigt werden?
     


	Müssen innerhalb der Planung sozialräumliche Aspekte berücksichtigt werden?
     

	Müssen innerhalb der Planung bestimmte Zielgruppen berücksichtigt werden?
     


	



	

	Planungsverantwortliche / planungsrelevante Personengruppen:

	
	

	Welche Kolleg:innen sind neben der Jugendhilfeplanung mitverantwortlich für die Steuerung der Planungsaktivität (Steuerungsgruppe)? Wer übernimmt die Projektleitung? Wer ist für die operative Umsetzung verantwortlich?
     



	
	

	Ressourcen:

	
	

	personelle:      

	materielle:      

	finanzielle:      

	
	

	Restriktionen:

	
	

	Welche Randbedingungen/Auflagen/Schnittstellen sind zu berücksichtigen? Welche Probleme oder Hindernisse sind zu erwarten?
     



	
	

	Adressat:innenbeteiligung:

	
	

	Wie werden die Adressat:innen im Planungsprozess beteiligt?
     



	

	

	Beteiligung der Freien Träger:

	
	

	Wie werden die Freien Träger im Planungsprozess beteiligt?
In welcher AG nach § 78 sollte das Thema platziert werden?
Welche Unterarbeitsgruppen müssen eventuell organisiert werden?
     



	
	

	Zusammenarbeit mit anderen Stellen und öffentlichen Einrichtungen:

	
	

	Welche weiteren Stellen und öffentlichen Einrichtungen sollten in welcher Form am Planungsprozess beteiligt werden? Welche bereits bestehenden Gremien oder Arbeitskreise können genutzt werden?
     



	
	

	Jugendhilfeausschuss:

	
	

	Wie wird der Jugendhilfeausschuss in dem weiteren Planungsprozess einbezogen?
     

	
	

	Berichtswesen:

	
	

	Wem wird wann und worüber in welcher Form Bericht erstattet?
     





	
	

	Skizze der nächsten Arbeitsschritte:

	
	

	Bestandserhebung
     
Bedarfsanalyse	
     
Maßnahmenplanung
     	
Evaluation
     	



	
	

	Erste Bestandsaufnahme:

	
	

	Gibt es bereits eine erste Bestandsaufnahme?
     



	
	

	Bearbeitungsstand:
	Datum      
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Planungs- und Gremienstruktur[footnoteRef:2] [2:  siehe modellhafte Planungs- und Gremienstruktur in der Empfehlung zur kommunalen Jugendhilfeplanung (LVR/LWL 2026, S. 42)] 
Operative Ebene

Steuerungs- und Entscheidungsebene
Planungsebene











































Zeitplanung[footnoteRef:3] [3:  siehe modellhafte Zeitplanung in der Empfehlung zur kommunalen Jugendhilfeplanung (LVR/LWL 2026, S. 43)] 





